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OBERLIGA NIEDERSACHSEN

MTV Eintracht Celle
SAMSTAG / 13.04.2024 / 16:00 UHR
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PERFEKT FÜR DEN
STADTVERKEHR

AYGO X-PLAY
Multimediasystem Toyota Touch, Smartphone Integration,
Pre-Collision System (PCS) mit Fußgänger- und Radfahrererkennung, Fernlicht Assistent (AHB),
LED-Tagfahrlicht, Verkehrszeichenerkennung (RSA), uvm.

1Bis zu 15 Jahre Garantie mit Toyota Relax: 3 Jahre Neuwagen Herstellergarantie + max. 12 Jahre Toyota Relax
Anschlussgarantie der Toyota Motors Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel,
Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung erhalten Sie - bis zu einer
Laufleistung von 250.000 km - eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie
erfahren Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus.

Energieverbrauch Toyota Aygo X 5-Türer Play, Benzin: 1,0-l-VVT-i, 53 kW (72 PS), 5-Gang-Schaltgetriebe:
kombiniert: 4,8 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 108 g/km. CO₂-Klasse C.
Abb. zeigt Sonderausstattung. Tageszulassung

UPE: 18.740 €

AKTIONSPREIS

15.490 €BI
S
ZU15 JAHRE

GARANTIE
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Auf ein Wort

Heute gastiert MTV Eintracht
Celle im Stadion und für beide
Teams geht es um viel. Die Cel-
ler brauchen Punkte für den
Klassenerhalt und wir selbige,
um im Kampf um Platz 2 im
Rennen zu bleiben. Darüber hi-
naus müssen wir im Rhythmus
verweilen und dabei alle Räd-
chen Richtung leistungstechni-
sches Optimum schieben, weil
am 25. Mai das Finale des
Krombacher Niedersachsen-
pokals in Hildesheim ansteht.
Die Niederlagen gegen Bersen-
brück sowie Kickers Emden sind
insofern ärgerlich, weil wir je-
weils in der 1. Halbzeit zu kon-
trolliert agierten und jeweils ei-
nem Rückstand hinterher lau-
fen mussten. Aber diese Spiele
sind gespielt und die Lehren
sollten sein noch klarer das ei-
gene Spiel über 90 Minuten
plus Overtime anzugehen. Das
muss auch heute gegen Celle
der Weg sein. An der Stelle ein
herzliches Moin an das Team

und Anhang der Eintracht aus
Celle.

Wir brauchen unseren
Anhang für den Erfolg

Wie wichtig die Unterstützung
und Präsens des eigenen An-
hanges ist, konnte man auch in
Melle beim Halbfinale im Pokal
sehen. Insbesondere zu den
Heimspielen und bei den Aus-
wärtspartien gibt das der
Mannschaft das Extraprozent
Aufmerksamkeit und Motiva-
tion. Die meisten Klassenge-
fährten und Clubs aus anderen
Ligen sind davon beeindruckt
und wünschten sich ähnliches.
Ich weiß, dass da noch mehr
geht und bis zum Rest der Sai-
son mitentscheidend sein wird.
Solltet ihr diesbezüglich noch
Devotionalien (Fanartikel; ein
Ding dieser Güte muss immer
kommen, um Bastian Fuhrken
zu motivieren) brauchen, so
könnt ihr diese zu jedem Heim-

spiel im Stadion in unserem
Fanshop kaufen. Neben der
lautstarken Unterstützung ist es
weiter wichtig, die Stadien in
blau und gelb zu tauchen.

Wir für Delmenhorst

Dieses Motto kennt ihr alle und
immer, wenn wir darüber nach-
denken es zu erweitern oder
ein weiteres hinzuzufügen ver-
weilen wir beim WIR FÜR DEL-
MENHORST. Wir alle im Verein,
die Teams oder auch der Vor-
stand tragen es mit Stolz und
arbeiten sehr gerne für das
Image unserer Heimatstadt.
Wir dürfen auch von einem
immer freundschaftlicheren
Miteinander mit der Politik und
Stadtverwaltung sprechen. Wir
werden niemals spalten son-
dern in der Mitte von Delmen-
horst stehen und vereinen. Zu-
sammen mit unseren Freunden
auch anderer Vereine arbeiten
wir daran. Beispiele sind die JSG

und JFV Delmenhorst. Beides
sind Schwerpunktthemen un-
serer Arbeit. Wir glauben an
unsere Jugend, denn neben
dem Sport sind diese Jahrgänge
auch die Menschen, die mehr-
heitlich Delmenhorst in den
kommenden Jahrzehnten ge-
stalten werden. Diese Erfahrun-
gen werden sie prägen und in-
nerlich veranlassen, für Delmen-
horst zu wirken und die Belange
zu befördern.
Zurück zum Hier und Jetzt.
Kommt zahlreich in die Herz-
kammer des Delmenhorster
Fußballs nach Düsternort und
helft mit, die nächsten 3 Punkte
einzufahren.
Wir für Delmenhorst, ein Leben
lang!

Euer
Stefan Keller

Vorstand Marketing / Vertrieb
SV Atlas Delmenhorst eV

Dran bleiben und eigene Fähigkeiten ausschöpfen

Taugte nicht für ein Symbol-
bild. Phil Gysbers zog mit
dem SV Atlas beim Pokal-
schreck SC Melle ins Finale
des Krombacher Niedersach-
senpokals ein. Torschützen beim 3:0 in Melle: Shamsu, Tom und Steffen. Bild: A. Klattenhoff
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Aufstellung

Tim Freund1 Nico Lindner12 Tom Bünting21

SV ATLASSV ATLAS Dominik SchmidtCheftrainer

MTV EINTRACHT CELLEMTV EINTRACHT CELLE Hilger Wirtz von ElmendorffTrainer

Joel Kletta1 Damian Schobert12 Kilian Sanden24

Thade Hein8Daniel Hefele6Ibrahim Temin5

Mustafa Azadzoy10 Ousman Touray14Florian Stütz13

Luca Liske22 Joel Schallschmidt25 Tom Trebin27

Keanu Rogmann19 Leonit Basha23

Phil Gysbers11

Steffen Rohwedder28

Justin Dähnenkamp7 Shamsu Mansaray9

Nicolas Fenski20 Philipp Eggersglüß21Raoul Cissé18 Marlo Siech30

Marvin Grone15Philipp Eggert2 Yunus Kerem Sari4 16 Yuri Backhaus

Karim Jellali5

Maximilian Wede2

Philip Köhler24

Talal Selo15

Robin Benecke3

Michael Trautmann26

Laurin Bonk19

Tom Becker4

Yannik Ehlers27

Jean-Luca van Eupen9 Faisal Soma11

Felix KrügerX

Rodi Hezo23

Dmytro Kholodkevych29

Toufik Cheriet6 Alexander Laube7 Hilger-Noel von Elmendorff8 Adrian Zöfelt10

Kevin Gerecke13 Oury Diallo Keita14 Amadou Sesay16 Valentin von Behr17

Tom Schaper20 Aziz Kiy22 Henry Struwe25 Senga MpumulizaX
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – MTV Eintracht Celle

Anzeige

Zum fünfzehnten Heimspiel un-
seres SV Atlas in der Oberliga
Niedersachsen begrüßen wir
heute im schönen Delmenhors-
ter Stadion den Männerturnver-
ein Eintracht Celle. Die schöne
Kreisstadt Celle, die sehr viel
Fachwerkbauten und ein
Schloss zu bieten hat, liegt
nordöstlich von Hannover und
hat gut 70000 Einwohner. Die
Immobilien Wilharm-Arena der
Eintracht liegt 135 Auto-Km
südöstlich von unserem Stadion
entfernt. Unser heutiger Geg-
ner wurde 1847 als MTV Celle
gegründet und ist damit einer
der ältesten Sportvereine in
Deutschland. 1910 wurde der
SV Eintracht Celle gegründet.
MTV und Eintracht fusionierten
2005. Der MTV Eintracht ist ein
Breitensportverein mit 2600
Mitgliedern, der sehr viele
Sportarten anbietet. Die Fuß-
baller feierten ihren größten

Erfolg der Vereinsgeschichte
mit dem Gewinn des Nieder-
sachsenpokals am 22.8.2020
durch ein 3:2 gegen den MTV
Gifhorn. Im DFB-Pokal 20/21
trat der MTV beim Erstligisten
FC Augsburg an und unterlag
mit 0:7. In der Saison 2007/08
landeten die Celler auf Platz 6
der Bezirksliga Lüneburg. Es
folgten die Plätze 7, 6 und 5.
2011/12 stieg die Eintracht als
Vierzehnter in die Kreisliga ab.
Als Meister ging es wieder hoch
in die Bezirksliga. Dort folgten
Platz 2 und 1. Also wurde in der
Saison 15/16 erstmals in der
Landesliga gespielt. Und das
mit großen Erfolg. Der Aufstei-
ger belegte gleich Platz 3. In der
darauf folgenden Saison holte
die Eintracht den Meistertitel
und schaffte damit den Auf-
stieg in die Oberliga. Als 15.
ging es gleich wieder runter in
die Landesliga. Dort feierte der

MTV nach der Saison 18/19 er-
neut Meisterschaft und Auf-
stieg. Die Endplatzierungen da-
nach in der Oberliga lauteten:
19/20 7, 20/21 10, 21/22 11 und
22/23 8. Der MTV spielt zurzeit
also seine sechste Oberliga-
saison. Unser SVA und der MTV
Eintracht trafen bisher viermal
aufeinander. Davon fanden drei
Spiele in Celle statt. In der Sai-
son 2017/18 hieß es hier im
Stadion 3:1 und in Celle gar 5:1
für den SV Atlas. In der Saison
2019/20 waren wir mit 2:1 in
Celle erfolgreich. Unser Heim-
spiel fiel Corona zum Opfer. In
der Hinrunde dieser Saison un-
terlagen wir bei der Eintracht
mit 0:1. Die Eintracht steckt
nach dem 0:3 zu Hause am ver-
gangenen Wochenende gegen
den SV Ramlingen-Ehlershau-
sen mitten im Abstiegskampf. 5
Siege, 7 Unentschieden und 12
Niederlagen gab es in den bis-

herigen 24 Spielen. Noch steht
der MTV zwar über dem Strich,
aber Ramlingen-Ehlershausen,
Arminia Hannover und Born-
reihe stehen nur ganz knapp
hinter den Blau-Weißen. Trai-
niert wird der MTV bereits seit
dem 1.7.2015 von dem 59-jäh-
rigen Hilger Wirtz von Elmen-
dorff. Ein sehr erfahrener Mann,
der auch schon sehr erfolgreich
den TuS Celle, OSV Hannover,
Arminia Hannover, SC Langen-
hagen und den SV Ramlin-
gen-Ehlershausen coachte. Die
bisheringen 40 Tore der Celler
erzielten Jean-Luca van Eupen
10, Adrian Zöfelt 7, Rodi Hezo
und Aziz Kiy je 3, Laurin Bonk,
Jannik Ehlers, Faisal Gazali
Soma und Tim Schaper je 2,
Robin Benecke, Ioannis Gkeg-
prifti, Karim Jelalli, Philip Köhler,
Amadou Sesay und Valentin
von Behr je 1. Dazu kommt ein
Eigentor.
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Interview
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Interview

Moin Tom, wie tief steckt der
Frust nach der Niederlage
gegen die Kickers?
Der Frust sitzt nach jeder Nie-
derlage tief. Ein Derby zu verlie-
ren macht’s definitiv nicht ein-
facher. Dieses Spiel war nicht
nur für die Tabelle, sondern
auch für uns als Team, für die
Fans und für den Verein von
hoher Bedeutung. Am Ende
gehören Niederlagen dazu und
wir werden weiter Gas geben.

Mit 24 Einsätzen in 26 Liga-
Spielen hast du einen Top-
wert, allerdings häufig mit
Ein- oder Auswechselungen.
Wünscht du dir mehr Einsatz-
zeiten?
Jeder Spieler möchte möglichst
viel spielen, das ist selbstver-
ständlich. Allerdings ist mir be-
wusst, dass wir eine hohe Qua-
lität und eine große Konkurrenz
im Team haben. Das ist auch
total wichtig, um sich nicht auf
einen Stammplatz auszuruhen
und um das Level im Training
hochzuhalten.

Neun Siege in den letzten elf
Pflichtspielen. Die Nieder-
lage gegen Emden wird euch
nicht aus dem Tritt bringen?

Wir haben schon nach der Nie-
derlage im Top-Spiel gegen
Bersenbrück eine super Reak-
tion im Spiel gegen Ramlingen
gezeigt. Unser Team hat Cha-
rakter und wir werden auch
diese Niederlage durch Siege
wieder vergessen lassen.

Was ist deiner Meinung in
der Liga in dieser Saison noch
möglich?
Wir haben uns durch eine su-
per Rückrunde in eine Situation
gebracht, in der wir 3 Punkte
Rückstand auf den Relegati-
onsplatz haben. Es ist Fakt,
dass wir es momentan nicht in
der eigenen Hand haben und
auf andere Ergebnisse ange-
wiesen sind. Wie aber bereits
erwähnt ist diese Liga qualitativ
sehr eng aneinander und un-
sere Konkurrenten lassen si-
cherlich noch den einen oder
anderen Punkt liegen. Deshalb
heißt es für uns, dass wir Spiel
für Spiel unsere Hausaufgaben
erledigen müssen und am Ende
schauen wir, wo wir stehen. Im
Pokal ist es klar. Wenn du im
Finale stehst willst du das Ding
holen und in den DFB-Pokal
einziehen. Und das werden wir
auch ziehen.

Du hast neben der Regional-
liga Nord vor allem in der
Bremen-Liga gespielt. Wo
siehst du die Unterschiede
zur Oberliga Nord?
In der Bremen-Liga hat man
jährlich 2-3 besondere Spiele
gegen direkte Konkurrenten,
dazu spielt man immer wieder
gegen die gleichen eingesesse-
nen Jungs der jeweiligen Teams.
In der Oberliga Niedersachsen
ist jedes Spiel ein besonderes
Spiel, da die Leistungsdichte
deutlich enger ist als in Bremen
und jeder Punkt Veränderun-
gen in der Tabelle hergeben
kann. Außerdem spielt neben
der Qualität auch die Körper-
lichkeit in Niedersachen eine
andere Rolle. Dazu kommt,
dass deutlich mehr Fans und
auch „neutrale Zuschauer“ die
Spiele besuchen und für mehr
Stimmung neben dem Platz
sorgen.

Man nennt dich ab und zu
scherzhaft auch Hausmeister
des La Vivas. Was machst du
neben Fußball und dem La
Viva noch?
Sensationeller Übergang. Vorab
muss gesagt sein, dass ich nach
Siegen beim Fußball grundsätz-

lich eine gute Laune habe und
mir das ein oder andere Kaltge-
tränk genehmige. Da es meinen
Mannschaftskollegen in der
Vergangenheit ähnlich ging,
kann es auch mal dazu führen,
dass man den Sieg etwas aus-
gelassener feiert. Das galt für
den FCO, aber auch beim SVA.
Ansonsten arbeite ich 40 Stun-
den die Woche als Erzieher an
einer Grundschule in Bremen.
Die wenige restliche Zeit, die
ich noch habe, nutze ich dann
hauptsächlich für Freunde und
Familie.

Du kommst als sehr positiver
Mensch rüber, bist du steti-
ger Optimist und gibt es auch
Dinge, die dich so richtig ner-
ven?

Interview mit Tom Trebin

Tom auf dem Weg zum Aufwärmen vor dem Spiel. Trebin wird für Azadzoy im Spiel gegen Emden eingewechselt.

Tom Trebin
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Ich probiere grundsätzlich im-
mer positiv zu bleiben, auch
beim Fußball. Ich hatte sicher-
lich schon einige Situationen
beim Fußball, die man sich nicht
wünscht oder anders erwartet
hat. Um diesen Widerständen
entgegenzuwirken hat es noch
nie jemandem geholfen den
Kopf in den Sand zu stecken.
Und Erfolgserlebnisse haben
mir sicherlich dabei geholfen,
ein positives Denken zu veran-
kern.

Am 25.05. geht es im Finale
um den Niedersachsenpokal
und den Einzug in den
DFB-Pokal. Es könnte dein
vierter Pokalsieg und die
dritte Teilnahme im DFB-
Pokal werden. Schon Routine
oder wirst du wieder aufge-
regt sein?
Es könnte tatsächlich sogar
mein 4. DFB-Pokal-Einsatz wer-

den. Es ist sicherlich kein Nach-
teil, dass man schon Pokalfinals
gespielt hat. Von einer Routine
kann man da aber sicherlich
nicht sprechen, wer ist in einem
Finale denn auch nicht aufge-
regt?

Nicht nur auf dem Platz, son-
dern auch beim Feiern, zeigst
du eine starke Leistung. Wo
liegen noch deine Stärken?
Ich denke, dass ich ein selbst-
reflektierender Typ bin, der die
Dinge sowohl privat als auch

beim Sport realistisch einschät-
zen kann. Ich denke, dass ich
mich mit meiner offenen Art
gut in die Mannschaft und in
den Verein einbringen konnte.
Es kommt sicherlich einigen
Jungs entgegen, dass ich die
klassische Frage „Tor oder
Assist?“ immer mit „Assist“
beantworten würde. Meine
Stärke auf dem Feld ist es
meine Mitspieler mit Zuspie-
len und Assists in Szene zu
setzen und gar nicht unbe-
dingt selbst der Vollstrecker zu
sein.

Dein Tipp gegen den MTV
Eintracht Celle?
Im Hinspiel haben wir uns ge-
gen einen sehr unangenehmen
Gegner schwer getan und un-
glücklich 0:1 verloren. Wir zei-
gen nach der letzten Woche
eine Reaktion und gewinnen
3:1.
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Interview

Anzeige

Immer auf der Suche nach dem Pass in die Spitze. Alle Bilder: Klattenhoff

SPIELBANK BREMEN SCHLACHTE 26 28195 BREMEN
ZUTRITT AB 21 JAHREN – BITTE HALTEN SIE IHREN AUSWEIS BEREIT! GLÜCKSSPIEL KANN SÜCHTIG MACHEN.

HILFE ERHALTEN SIE VON DER BZGA UNTER 0800/1372700 (MO.-DO. 10.00-22.00 UHR, FR.-SO. 10.00-18.00 UHR) ODER UNTER WWW.CHECK-DEIN-SPIEL.DE



MEHR INFORMATIONEN UNTER
SPIELBANK-BREMEN.DE

FÜR ALLE
EIN GEWINN!

SPIELSTARKE PARTNER



Oberliga Niedersachsen 2023/24

Tabelle
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* bei Redaktionsschluss nicht beendet

Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1 Kickers Emden 23 18 2 3 62:21 41 56

2 TuS Bersenbrück 26 15 5 6 63:39 24 50

3 Germania Egestorf/Langreder 25 14 5 6 44:28 16 47

4 Atlas Delmenhorst 26 15 2 9 50:35 15 47

5 VfV Hildesheim 25 13 7 5 46:32 14 46

6 U.S.I. Lupo-Martini 27 13 6 8 47:38 9 45

7 SSV Vorsfelde 26 13 6 7 42:36 6 45

8 SV Meppen II 27 11 6 10 40:44 -4 39

9 VfL Oldenburg 27 10 6 11 45:47 -2 36

10 Schwarz-Weiß Rehden 23 11 2 10 33:30 3 35

11 Heeslinger SC 23 8 8 7 37:35 2 32

12 FSV Schöningen 26 8 5 13 43:59 -16 29

13 Rotenburger SV 22 6 4 12 25:35 -10 22

14 MTV Eintracht Celle 24 5 7 12 40:54 -14 22

15 SV Ramlingen/Ehlershausen 25 4 9 12 35:55 -20 21

16 Arminia Hannover 24 5 5 14 33:48 -15 20

17 Blau-Weiß Bornreihe 24 4 8 12 28:47 -19 20

18 STK Eilvese 25 3 3 19 23:53 -30 12

Spielplan SV Atlas – Rückrunde
03.12.2023 14:00 Uhr VfV Hildesheim – SV Atlas agf.

09.12.2023 15:00 Uhr SV Atlas – BSV Rehden agf.

03.02.2024 14:00 Uhr SV Atlas – FSV Schöning 5:3

09.02.2024 20:00 Uhr TuS Bersenbrück – SV Atlas agf.

17.02.2024 14:00 Uhr SV Atlas – Lupo Martine Wolfsburg 3:1

25.02.2024 14:00 Uhr SSV Vorsfelde – SV Atlas 0:2

02.03.2024 15:00 Uhr SV Atlas – Heeslinger SC 2:0

10.03.2024 15:00 Uhr BW Bornreihe – SV Atlas 2:3

16.03.2024 15:00 Uhr SV Atlas – STK Eilvese 1:0

20.03.2024 20:00 Uhr TuS Bersenbrück – SV Atlas 3:1

23.03.2024 15:00 Uhr SV Ramlingen-Ehlershausen – SV Atlas 1:6

28.03.2024 17:00 Uhr SV Atlas – BSV Rehden 1:0

06.04.2024 15:00 Uhr SV Atlas – BSV Kickers Emden 1:2

13.04.2024 15:00 Uhr SV Atlas – MTV Eintracht Celle -:-

21.04.2024 10:15 Uhr VfL Oldenburg – SV Atlas -:-

26.04.2024 20:00 Uhr SV Meppen II – SV Atlas -:-

30.04.2024 19:00 Uhr FSV Schöningen – SV Atlas -:-

04.05.2024 15:00 Uhr SV Atlas – Rotenburger SV -:-

11.05.2024 15:00 Uhr SV Atlas – SV Arminia Hannover -:-

18.05.2024 16:00 Uhr 1.FC Germania Egestorf-Langreder – SV Atlas -:-

25.05.2024 16:00 Uhr VfV Borussia 06 Hildesheim – SV Atlas -:-

28. Spieltag
06.04.2024 14:00 Uhr SV Meppen II – BW Bornreihe 1:0

06.04.2024 14:00 Uhr FSV Schöningen – TuS Bersenbrück 2:3

06.04.2024 14:00 Uhr BSV Rehden – VfV Hildesheim 1:4

06.04.2024 15:00 Uhr SV Atlas – Kickers Emden 1:2

06.04.2024 15:00 Uhr STK Eilvese – VfL Oldenburg 0:3

06.04.2024 15:00 Uhr Eintracht Celle – SV Ramlingen/Ehlershausen 0:3

06.04.2024 17:00 Uhr Arminia Hannover – SSV Vorsfelde 2:0

07.04.2024 14:00 Uhr Lupo Martini Wolfsburg –Egestorf/Langreder 0:1

10. 04.2024 19:30 Uhr Heeslinger SC – Rotenburger SV *

29. Spieltag
12.04.2024 19:30 Uhr TuS Bersenbrück – BSV Rehden

13.04.2024 15:00 Uhr SV Ramlingen/Ehlershausen SV Meppen II

13.04.2024 15:00 Uhr VfL Oldenburg – Kickers Emden

13.04.2024 16:00 Uhr SV Atlas – Eintracht Celle

14.04.2024 15:00 Uhr Rotenburger SV – STK Eilvese

14.04.2024 15:00 Uhr BW Bornreihe – Arminia Hannover

14.04.2024 15:00 Uhr Egestorf/Langreder – Heeslinger SC

14.04.2024 15:00 Uhr VfV Hildesheim – Lupo Martini Wolfsburg

14.04.2024 15:00 Uhr SSV Vorsfelde – FSV Schöningen
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter Ronald Specht-Fuhrken

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt,
Intersport Strudthoff und
Sportzentrum Workout

Abteilungsleiter Bastian Fuhrken (Leistungsfußball),
Bartosch Kobiella (Jugend), Thomas
Luthardt (Verband, ab 3. Herren)
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Jens Specht

Fotos André Klattenhoff

Homepage/X Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski

Redaktion Stadionzeitung Timo Conrad, Peter Kupka,
Thomas Meyer

Instagram/TikTok Chiara und Taina Liske

Verteilung Spielplakate Hartmut Kassner,
Klaus-Dieter Koch

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV Florian Kroeger

Jugendarbeit Tim Scholz,
Sven Oestmann

SV Atlas Club & more Gaby Steen, Justine Dähn

Poststelle Christa Kühne

(Hintere Reihe von links) Florian Stütz, Justin Dähnenkamp, Leonit Basha, Philipp Eggersglüß, Joel Schallschmidt, Marlo Siech, Luca Liske, Kerem Sari,
Philipp Eggert, Thade Hein, (Mittlere Reihe) Yvonne Jakob-Engelbart (Physiotherapeutin), Benno Urbainski (Teammanager), Olaf Schikorra (Betreuer),
Nicolas Fenski, Tom Trebin, Dr. Tobias Duffner (Torwarttrainer), Dominik Schmidt (Trainer), Florian Urbainski (Co-Trainer), Phil Gysbers, Raoul Cissé,
Florian Kröger (Analyst), Bastian Fuhrken (Sportlicher Leiter), Rene Raffke (Betreuer), (Vordere Reihe) Keanu Rogmann, Shamsu Mansaray, Mustafa
Azadzoy, Joel Kletta, Dario Reuter, Eugen Uschpool, Ousman Touray, Emre Karagöz
Es fehlen Damian Schobert, Yuri Backhaus, Christoph Bisewski (Individual-Trainer), Dr. Philipp Heitmann (Mannschaftsarzt)

Die nächsten Auswärtsspiele
VfL Oldenburg –

SV Atlas Delmenhorst
Sonntag, 21.04.2024 /// 10:15 Uhr

Adresse: Hans-Prull-Stadion,
Alexanderstr. 98, 26121 Oldenburg

SV Meppen II –
SV Atlas Delmenhorst

Freitag, 26.04.2024 /// 20:00 Uhr
Adresse: Hänisch-Arena,

Lathener Str. 15a, 49716 Meppen

FSV Schöningen –
SV Atlas Delmenhorst

Dienstag, 30.04.2024 /// 19:00 Uhr
Adresse: Elmstadion,

Elmstr., 38364 Schöningen
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Anzeige

Bezirksliga Weser/Ems 2 – 2023/2024

Tabelle
1. VfL Wildeshausen 24 18 6 0 81:19 62 70

2. Frisia Wilhelmshaven 25 16 4 5 82:27 55 52

3. GVO Oldenburg 23 15 7 1 66:22 44 52

4. Heidmühler FC 25 15 4 6 69:38 31 49

5. FC Hude 25 14 6 5 75:47 28 48

6. TuS Obenstrohe 20 11 4 5 41:23 18 37

7. TSV Großenkneten 22 10 5 7 43:43 0 35

8. SV Brake 24 10 5 9 50:60 -10 35

9. SV Tur Abdin 23 9 4 10 49:43 6 31

10. TSV Abbehausen 23 8 3 12 44:48 -4 27

11. FC Rastede 22 6 7 9 45:55 -10 25

12. 1. FC Nordenham 23 8 1 14 49:67 -18 25

13. BW Bümmerstede 21 6 4 11 31:37 -6 22

14. VfL Oldenburg II 22 6 4 12 47:57 -10 22

15. Harpstedter TB 22 3 5 14 24:59 -35 14

16. SV Atlas II 22 3 2 17 25:81 -56 11

17. TuS Heidkrug 22 0 1 21 21:116 -95 1

27. Spieltag
11.04.2024 20:00 Uhr SV Brake – FC Hude

12.04.2024 19:45 Uhr SV Tur Abdin – FC Rastede

14.04.2024 14:00 Uhr GVO Oldenburg – 1. FC Nordenham

14.04.2024 14:00 Uhr TuS Heidkrug – SV Atlas II

14.04.2024 15:00 Uhr Frisia Wilhelmshaven – TuS Obenstrohe

14.04.2024 15:00 Uhr Heidmühler FC – BW Bümmerstede

14.04.2024 15:00 Uhr SV Abbehausen – VfL Oldenburg II

14.04.2024 15:00 Uhr TSV Großenkneten – VfL Wildeshausen

26. Spieltag
05.04.2024 19:45 Uhr VfL Oldenburg – FC Rastede 3:3

06.04.2024 14:00 Uhr BW Bümmerstede – SV Brake agf

07.04.2024 14:00 Uhr GVO Oldenburg – TSV Großenkneten 4:0

07.04.2024 14:30 Uhr FC Hude – Harpstedter TB 4:1

07.04.2024 15:00 Uhr 1. FC Nordenham – SV Atlas II 4:3

07.04.2024 15:00 Uhr VfL Wildeshausen – SV Tur Abdin 3:0

07.04.2024 15:00 Uhr TSV Abbehausen – Frisia Wilhelmshaven 3:3

07.04.2024 15:00 Uhr TuS Obenstrohe – Heidmühler FC 2:2

„EIER, WIR HABEN EIER!“
(Frei nach Oliver Kahn)

... auch regional und in Bio-Qualität.
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FLORIAN WELLMANN

Ein Angebot der Borgmeier Media Gruppe GmbH

FLORIAN WELLMANN

Ihr Fahrzeugteil

Autoteilevertrieb GmbH

Oldenburger Straße 146 | 27753 Delmenhorst

Kiosk am StadionKiosk am Stadion
Düsternortstraße 57Düsternortstraße 57
27755 Delmenhorst27755 Delmenhorst

AAAAAAndrea ndrea LLisserLisserL
SteuerberaterinSteuerberaterin

oldenburger straße 40oldenburger straße 40

27753 delmenhorst27753 delmenhorst

04221 / 80 15 80

https://pc-shop-del.de
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Spielerpaten der 1. Herren

Tiefuhr
Joel Kletta

1

V. Kunkel
Akustik- und Trockenbau

2

Philipp Eggert

4

Yunus Kerem Sari

5

Ibrahim Temin

8

Thade Hein

9

Shamsu Mansaray

10

Mustafa Azadzoy

11

Phil Gysbers

27

Tom Trebin

28

Steffen Rohwedder

30

Marlo Siech

6

Daniel Hefele

7

Justin Dähnenkamp

19

Keanu Rogmann

20

Nicolas Fenski

13

Florian Stütz

21

Philipp Eggersglüß

14 15

Ousman Touray Marvin Grone

22

Luca Liske

Leonit Basha

16

Yuri Backhaus

18

Raoul Cisse

RECHTSANWALT
AXEL HEINKEN

25

Joel Schallschmidt

12

Damian Schobert

24

Kilian Sanden

23
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Florian Kröger
Analyst

Florian Urbainski
Co-Trainer

Christoph Bisewski
Individual-Trainer

Daniel Schnakenberg
Athletiktrainer

Benno Urbainski
Teammanager

Olaf Schikorra
Betreuer

Bastian Fuhrken
Sportlicher Leiter

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt

Saume Alp
Betreuer

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Rene Raffke
Betreuer

Dominik Schmidt
Cheftrainer

SV Atlas Oberliga Saison 2023/2024

Statistik 1. Herren Oberliga SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler Sp. Min. Anf Voll Ein Aus Tore 11m geh ET G GR R
1 Damian Schobert 26 2340 26 26 - - - - - - 3 - -
2 Raoul Cissé 25 2173 25 22 - 3 2 - - - 5 - -
3 Philipp Eggersglüß 23 1894 22 16 1 6 1 - - 1 5 - -
4 Nicolas Fenski 26 1843 20 15 6 5 1 - - - 1 - -
5 Kerem Sari 21 1823 20 19 1 1 2 - - 1 4 - -
6 Shamsu Mansaray 21 1665 19 11 2 7 4 1/1 - - 6 - 1
7 Florian Stütz 21 1580 17 12 4 5 7 4/5 - - 8 - -
8 Joel Schallschmidt 22 1460 17 11 5 6 2 - - - 3 1 -
9 Tom Trebin 24 1425 18 3 6 15 1 - - - 4 - -

10 Ousman Touray 18 1336 17 5 1 12 3 - - - 1 - -
11 Phil Gysbers 22 1137 12 3 10 9 6 - - - 6 - -
12 Justin Dähnenkamp 24 1118 11 4 13 7 8 -/1 - - 3 - -
13 Mustafa Azadzoy 16 947 10 4 6 5 3 1/1 - - 2 1 -
14 Ibrahim Temin 10 872 10 9 - 1 - - - - 3 - -
15 Philipp Eggert 12 724 7 6 5 1 - - - - 1 - -
16 Leonit Basha 15 660 7 1 8 6 3 - - - 2 - -
17 Steffen Rohwedder 10 612 7 2 3 5 4 - - - 1 - -
18 Eugen Uschpol 9 582 7 4 2 3 - - - - 1 - -
19 Daniel Hefele 6 481 6 3 - 3 - - - - 1 - -
20 Junior Ngongfor 10 347 3 2 7 1 - - - - 5 - -
21 Luca Liske 8 218 2 - 6 2 - - - - - - -
22 Thade Hein 7 202 2 - 5 2 - - - - - - -
23 Yuri Backhaus 5 102 1 - 4 1 1 - - - - - -
24 Marvin Grone 2 51 - - 2 - 1 - - - - - -
25 Marlo Siech 2 45 - - 2 - - - - - - - -
26 Milot Ukaj 1 13 - - 1 - - - - - - - -
27 Dominik Entelmann 2 13 - - 2 - - - - - - - -
28 Sheriff Jallow 1 12 - - 1 - - - - - - - -
29 Philip Stephan 1 4 - - 1 - - - - - - - -
30 Wahe Zargaryan 1 3 - - 1 - - - - - - - -
31 Justin Hager 1 2 - - 1 - - - - - - - -
32 Joel Kletta - - - - - - - - - - 1 - -
33 Keanu Rogmann - - - - - - - - - - - - -
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Vor dem Beginn der „Wochen
der Wahrheit“ stand für unsere
Zwote noch ein Nachholspiel
an. Am Ostermontag ging es,
zeitgleich zum Pokalspiel der
Ersten in Melle, daheim gegen
den Spitzenreiter VfL Wildes-
hausen. Auf dem Nebenplatz
des Stadions fanden sich unge-
fähr 80 Zuschauerinnen und
Zuschauer ein, von denen ein
Großteil allerdings aus Wildes-
hausen kam, um ihre Elf im
Kampf um die Meisterschaft in
der Bezirksliga Weser-Ems II zu
unterstützen.
Da unsere Jungs mitten im
Kampf gegen den Abstieg ste-
cken, war es natürlich schwer, in
diesem Spiel etwas zu holen.
Trotzdem hatte sich Trainer Elias
Schröder vorgenommen, mit
seiner Mannschaft den Tabel-
lenführer zumindest zu ärgern
und womöglich gar etwas aus
diesem Spiel mitzunehmen.
Doch die Hoffnung währte nicht
allzu lange, denn bereits nach
neun Minuten konnten die
Gäste das 0:1 erzielen. Tor-
schütze war mit Kevin Kari ein
Spieler, der noch in der Rück-
runde der letzten Saison seine
Fußballschuhe für unsere Zwote
geschnürt hat. Noch vor der
Pause konnte Wildeshausen auf

0:3 davonziehen, durch Tore
von Ole Volkmer (25.) und Kevin
Radke (38.), der ebenfalls lange
für den SV Atlas spielte. Die
klare Halbzeitführung für den
VfL Wildeshausen war aufgrund
der überlegenen Spielweise ab-
solut verdient, zumal die Zwote
auch offensiv gegen diese starke
Mannschaft kaum Akzente set-
zen konnte. Zwar spielte das
Team mutig nach vorne, er-
spielte sich aber kaum Torchan-
cen. Zudem resultierten die Ge-
gentore wie so oft aus eigenen
Fehlern. „Für die zweite Halb-
zeit hatten wir uns vorgenom-
men, Ergebniskosmetik zu be-
treiben.“ berichtete Elias Schrö-
der. Die Zwote stellte sich dann
über weite Strecken des zweiten
Durchgangs besser an und ließ
die Gäste nicht mehr so zum
Zug kommen. Trotzdem traf
Kari in der 68. zum 0:4. Mit dem
Schlusspfiff konnte Kari mit sei-
nem dritten Treffer den 0:5-End-
stand erzielen. Trotz der deutli-
chen Niederlage war Elias
Schröder aber nicht gänzlich
unzufrieden mit dem Auftritt
seiner Mannschaft: „Das Ergeb-
nis hört sich jetzt so an, als ob
Wildeshausen uns an die Wand
gespielt hätte, aber wir haben
das gar nicht mal so verkehrt

gemacht. Das bringt uns aber in
der jetzigen Situation nicht wei-
ter. Wir können nicht immer
verlieren und sagen, dass wir es
eigentlich gut gemacht haben.
Wir müssen Punkte sammeln!“
Und damit sollte es mit dem
nächsten Spiel in Nordenham
losgehen, das den Auftakt zu
den enorm wichtigen Spielen
gegen die direkten Konkurren-
ten bedeutete. Das Spiel fand
am Sonntag, dem 7.4., auf dem
Kunstrasenplatz im Plaatweg
statt. Etwa 100 Zuschauerinnen
und Zuschauer fanden sich an
der weitläufigen Anlage ein, um
diesen Abstiegskrimi zu sehen,
unter ihnen auch eine Handvoll
Delmenhorster.
Die ersten 25 Minuten der Par-
tie gehörten klar unserer Zwo-
ten. Immer wieder rollten die
Angriffe auf das Tor der Nor-
denhamer, die Jungs in Blau-
Gelb erspielten sich ein halbes
Dutzend guter Torchancen.
Aber ein Manko des Teams ist
auch die Chancenverwertung.
Wobei heute noch die Defensive
der tief stehenden Hausherren
immer wieder ein Bein dazwi-
schen bekam. Ein Schuss von
Martin Torske wurde noch vom
Verteidiger von der Linie ge-
kratzt. Auch eine Doppelchance
für Milot Ukaj und Sheriff Jallow
wurde so verhindert. Nach ei-

nem Ballverlust im Aufbau ka-
men die Hausherren mit einem
Konter zu ihrer ersten guten
Chance und konnten durch Jan
Luca Hedemann die Führung
erzielen. Die Zwote versuchte
weiter erfolglos, selber ein Tor
zu erzielen. Doch sowohl Jonas
Knüppel als auch Domo Entel-
mann scheiterten am Norden-
hamer Torwart Jendrik Heineke.
Ein weiterer Konter des 1.FC
Nordenham führte mit dem
Pausenpfiff zum nächsten Ge-
gentor durch Alican Alkan. Die
Gastgeber gingen also mit ei-
nem 2:0 in die Halbzeit, womit
sie ihre beiden Chancen gna-
denlos genutzt haben. Kaum
war das Spiel wieder angepfif-
fen, war auch schon erneut Ali-
can Alkan zur Stelle und konnte
auf 3:0 erhöhen, weil unsere
Defensive mental noch in der
Kabine war. Doch trotz des
Rückstands gab die Zwote nicht
auf. Bereits in der 51. konnte
Jonas Knüppel per Kopf nach
einem etwas verunglückten
Freistoß das 3:1 erzielen. Dieser
Treffer nützte zunächst aber
nicht viel, weil Nordenhams Jan
Luca Hedemann nur zwei Minu-
ten später einen weiteren Fehler
im Spielaufbau eiskalt mit dem
4:1 bestrafte. Viele Mannschaf-
ten hätten nun resigniert, aber
unsere Jungs kämpften sich

Die Zwote

Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst16

Nur noch wenig Hoffnung im Abstiegskampf

Hängende Köpfe nach der Niederlage in Nordenham.

Kaim Isinekos geht in die Box.
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wieder zurück. Nach einem star-
ken Flankenlauf von Sheriff Jal-
low konnte Milot Ukaj seine
Hereingabe zum 4:2 verwerten.
Danach spielte die Zwote zwar
weiter nach vorne, konnte sich
aber zu wenige gute Chancen
erspielen. Lediglich ein Distanz-
schuss des eingewechselten Fe-
lix Ramke, der knapp übers Tor
ging, sorgte für ein wenig Ge-
fahr. Auf der anderen Seite
hätte unsere Elf aber auch zwei-
mal fast einen Kontertreffer kas-
siert, einen davon konnte Mar-
vin Grone in höchster Not ver-
hindern. Als Milot Ukaj erneut in
der 89. doch noch auf 4:3 ver-
kürzen konnte, keimte kurz
Hoffnung auf, doch es reichte
nicht mehr zum Ausgleich, der
mehr als verdient gewesen
wäre. Somit behielten die sehr
effektiven Nordenhamer die
drei Punkte am Plaatweg.
Durch diese bittere Niederlage
beim direkten Konkurrenten
wird die Luft im Abstiegskampf

extrem dünn für die Zwote. Ent-
sprechend enttäuscht zeigte
sich dann auch Elias Schröder
nach dem Abpfiff: „Das Spiel
heute haben wir aufgrund der
vielen vergebenen Torchancen
in der ersten Halbzeit verloren.
Und dann greift das alte Sprich-
wort: „Machst du sie vorne

nicht, dann kriegst du sie hin-
ten.“ In den engen Duellen um
den Abstieg entscheiden Klei-
nigkeiten, da gewinnt nicht im-
mer die Mannschaft, die den
besseren Fußball spielt. Wir hät-
ten abgezockter agieren müs-
sen.“ Auch in Bezug auf den
Klassenerhalt war diese Nieder-

lage natürlich ein herber Rück-
schlag: „Wir hatten uns natür-
lich vorgenommen, in den vier
Spielen gegen die direkten Kon-
kurrenten zwölf Punkte zu ho-
len. Da ist die Niederlage halt
bitter. Und da weiß man mittler-
weile, wo die Reise hingeht. Wir
sind jetzt alle verpflichtet, für
unser persönliches Ego, fürs
Team und natürlich auch für den
Verein, die Saison bestmöglich
zu beenden und nicht mit 11
Punkten aus der Saison zu ge-
hen. Es geht jetzt primär noch
darum, die Mannschaft weiter-
zuentwickeln.“
Mit diesen Voraussetzungen
sollte man die nächsten Partien
der Zwoten also mit anderen
Augen betrachten. Nach den
Auswärtsspielen beim Harp-
stedter TB (10.4, 20 Uhr) und
beim TuS Heidkrug (14.4., 14
Uhr) geht es daheim weiter, zu-
nächst erneut gegen Harpstedt
(21.4., 13 Uhr) und dann gegen
den SV Brake (28.4., 15 Uhr).

Anzeigen

Sheriff Jallow- allein gegen alle

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!
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Ein ereignisreiches Fußball-Wo-
chenende ist für die U13 und
U15 des JFV Delmenhorst über
die Ostertage zu Ende gegan-
gen. Beide Teams haben sich
von Karfreitag bis Ostermontag
auf den Weg gemacht, um in
den Niederlanden ein internati-
onales Jugendfußball-Turnier zu
spielen. Neben den sportlichen
Highlights standen für die Del-
menhorster Jungs ein Stadi-
onbesuch in der holländischen
zweiten Liga beim FC Den Bosch
und ein kurzer Abstecher zum
„Philips-Stadion“ sowie zum
Nachwuchsleistungszentrum
der PSV Eindhoven an. Bei letz-
teren konnten die Delmenhors-
ter Jungs den Eindhoven-Stars
von Morgen, die an dem Wo-
chenenende auf heimischer An-
lage ebenfalls im Einsatz waren,
bei ihren Partien über die Schul-
ter schauen und sich einiges
abgucken. Fußball gespielt
wurde im Land des Tempolimits
auch noch. Sowohl die U13 als
auch die U15 nahmen am „Bra-
bant Open“-Turnier statt.
Ein Jahr nach dem Turniersieg in
Zwolle konnte das jüngste JFV-
Team erneut den Turniersieg,
diesmal in Nistelode, einfahren
und den Titel nach Deutschland
holen. In der Vorrunde mar-
schierten die Delmenhorster
Jungs nach Siegen über Prinses
Irene (4:1, Niederlande), R.U.W.
Ciney (3:2, Belgien), HVCH (3:0,
Niederlande) und Berghem
Sport (13:0, Niederlande) souve-
rän ins Halbfinale, wo man ge-
gen IF Bytoften (Dänemark) mit
4:0 die Oberhand behielt. Das
Finale gegen V.V. de Tubanters
1897 (Niederlande) bot dann
Hochspannung bis zur letzten
Sekunde. Während sich die nie-
derländischen und belgischen
Fans auf den Rängen zusam-
menschlossen und dem Lokal-
team die Daumen drückten,
holten die jungen Wilden aus

Deutschland im Endspiel noch-
mal alles raus. Nach regulärer
Spielzeit endete das Finale 2:2,
im anschließenden Elfmeter-
schießen entschied der JFV die
Partie dann für sich. Entspre-
chend groß war nach zwei in-
tensiven Turniertagen der Jubel
über den mehr als verdienten
Titel. „Wir sind megastolz auf
unsere Jungs und unsere mitge-
reiste Elternschaft, die unser
Land und unsere Stadt Delmen-
horst sportlich hervorragend
repräsentiert haben. Das sind
Momente, die unsere Kicker
noch lange in Erinnerung behal-
ten werden“, zeigte sich Coach
Denis Lubrich sichtlich erfreut.
Ein paar Kilometer weiter (in
Berghem) stand für die U15 ein
spannendes Teilnehmerfeld vor
der Brust. In der Vorrunde
musste sich der JFV gegen
K.A.C Betekom (Belgien) un-
glücklich mit 1:2 geschlagen
geben. Im zweiten Spiel gegen
den Stalybridge Celtic FC unter-
lag man knapp mit 0:1. Die
Partie wurde leider von diversen
kuriosen Schiedsrichterent-
scheidungen zu ungunsten des
JFV begleitet. Die gute Leistung
der Delmenhorster gegen kör-
perlich groß gewachsene Eng-
länder wurde dadurch leider
nicht belohnt. Im letzten Grup-
penspiel konnte gegen Kelso FC
(Schottland) ein 2:1-Sieg einge-
fahren werden. Am Ende des
Tages fehlte ein Punkt für die
Endrunden-Qualifikation. So
durfte die U15 am nächsten Tag
in der Zwischenrunde gegen die
holländischen Teams von Prin-
ses Irene (2:0) und Berghem
Sport (2:0) zwei Siege einfahren
und sich für das Spiel um Platz 7
qualifizieren. Hier erkämpfte
sich die U15 gegen hart agie-
rende Schotten vom Kelso FC
ein 1:1, im anschließenden Elf-
meterschießen unterlag man
jedoch.

Nachwuchs präsentiert sich auf internationalem Parkett

Bilder: D. Lubrich
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Rubrik XxxHalbzeit

Anzeige

Nachdem erst keiner traf, gab es in den
letzten drei Torwand-Duellen drei Gewin-
ner. Der 9-jährige Lukas Lensche war dabei
der jüngste Gewinner (Bild rechts). Wer
ebenfalls einmal, wie im Aktuellen Sport-

studio, versuchen möchte bei je drei
Schüssen oben links und unten rechts so
viele Bälle wie möglich einzunetzen, kann
sich gerne bei Andreas Kutschenbauer
unter 0177/7773185 melden. Der Ge-

winner hat zudem noch die Chance auf
einen Zusatzgewinn beim Goldenen
Schuss in Höhe von 75,- €, gesponsert von
Artkurat. Das hat bisher noch keiner ge-
schafft.

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG

www.mazda-autohaus-engelbart-delmenhorst.de
www.mazda-autohaus-engelbart-bremen.de

Annenheider Straße 185
27755 Delmenhorst
Tel. 04221 4216100

Georg-Bitter-Straße 24
28205 Bremen
Tel. 0421 33117930

Hauptsitz: Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG, Hasporter Damm 142-150, 27755 Delmenhorst

MAZDA

TECHNOLOGIE
WOCHEN
VOM 22.04. BIS 04.05.2024

Informationen zum Energieverbrauch, elektrischer Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer und CO2-Kosten finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch.

CRAFTED IN JAPAN 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen.
Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie
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Nach dem tollen Jahresende
1985 mit der Herbstmeister-
schaft in der Verbandsliga und
dem sensationellen Auftritt un-
seres SV Atlas beim Oldenbuger
Hallenturnier landeten wird am
5.1.1986 wieder ganz schnell
auf dem Boden der Tatsachen.
Im Viertelfinale des Bezirkspo-
kals bezogen wir eine unerwar-
tete 2:3-Pleite beim Landesliga-
vorletzten BW Schinkel aus Os-
nabrück. Und diese Niederlage
vor 160 Zuschauern war auch
noch verdient. Die Gastgeber
gingen durch einen verwandel-
ten Foulelfmeter von Moormann
nach 20 Minuten in Führung.
Nach 62 Minuten erhöhte Kem-
per auf 2:0. Atlas kam durch
Tore von Pientka (75.) und Petri
(83, Elfmeter) zwar zum zwi-
schenzeitigen Ausgleich, doch
Kemper sorgte mit seinem zwei-
ten Treffer in der 86. Minute für
das völlig unerwartete Pokal-Aus
unserer Mannschaft. Atlas-Trai-
ner Hinz sprach von einem ver-
dienten Sieg für die Gastgeber.
Nun hieß es also volle Konzen-
tration auf die Rückrunde in der
Liga. Nach der Vorrunde führte
Atlas die Tabelle mit 23:7-Punk-
ten an. Fünf weitere Clubs wa-
ren ebenfalls noch im Rennen
um einen der begehrten ersten
drei Plätze, die zur Teilnahme an
der Aufstiegsrunde zur Ama-
teur-Oberliga Nord berechtigen.
Und zwar VfR Osterode (22:8),

SVG Göttingen (20:10), SV/MTV
Winsen (19:11), TuS Hessisch
Oldendorf und BW Lohne (je
18:12-Punkte). Die ersten beiden
Atlas-Spiele der Rückrunde fie-
len aus, also ging es am 26.1. mit
einem Heimspiel gegen den Vor-
letzten Kickers Emden weiter.
Die Gäste kamen mit Bata Tija-
nic, unserem Ex-Trainer und fan-
den einen schwer bespielbaren
gefrorenen Platz vor. Aufgrund
des bescheidenen Wetters wa-
ren auch nur 550 Fans im Sta-
dion. In der ersten Halbzeit war
Atlas harmlos und das 0:0 zu
Pause war sogar etwas glück-

lich. Doch nach der Pause fielen
dann sechs Tore innerhalb von
21 Minuten. Zum Glück fünf
davon für unseren SVA. Die Tor-
folge: 1:0 Osterkamp (49.), 1:1
Frobel (57.), 2:1 Petri (61.), 3:1
Stedtnitz (66.), 4:1 Baumgart
(66.) und 5:1 Klitzke (70.). Eine
Woche später ging es in die
Grafschaft zu Eintracht Nord-
horn. 600 Zuschauer sahen zwei
verschiedene Halbzeiten. In der
ersten Halbzeit war Atlas klar
überlegen, doch Eintracht-Tor-
wart Boersma brachte Atlas zur
Verzweiflung und so konnte die
Eintracht ein 0:0 in die Halbzeit-

pause retten. Doch nach dem
Wechsel kämpften sich die Gast-
geber ins Spiel und hatten bei
der spielentscheidenden Szene
in der 66.Minute viel Glück. Ein
relativ ungefährlich wirkender
22-Meter-Schuss von Polke ver-
änderte durch eine Platzun-
ebenheit seine Richtung und
schlug zum 1:0-Siegtreffer über
Atlas-Torwart Metz ein. Auf un-
serem heutigen Foto sehen wir
wie Atlas-Torjäger Gerd Stedt-
nitz gegen den Emder Keeper
Manfred Eden das 3:1 erzielt.
Rechts im Hintergrund schaut
Charly Meiniger zu.

Blau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Unsere Fanartikel erhaltet ihr an
Spieltagen an unserem Fanartikelstand

im Stadion und wie gewohnt bei
Intersport Strudthoff in der Langen Straße.

Verbandsliga 1985/86 – Teil 7
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DIE NÄCHSTE AUSGABE DER STADIONZEITUNG
ERSCHEINT AM 4. MAI 2024 ZUM

HEIMSPIEL GEGEN DEN

ROTENBURGER SV
04.05.2024 / 15:00 UHR
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